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2 Geburtstage

Die Gemeinde gratuliert ganz herzlich zum Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch, viel Gesundheit 
und Gottes reichen Segen im neuen Lebensjahr!

1.12 Dr. Uwe Konschal 73 Jahre
3.12 Roswitha Schürrer 77 Jahre
5.12 Hans Peter Rudel 74 Jahre
6.12 Erika Andert 79 Jahre
9.12 Marianne Richter 82 Jahre
9.12 Helene Quiring 84 Jahre

10.12 Helga Mautner 77 Jahre
11.12 Stefanie Bohnenstengel 94 Jahre
11.12 Helena Kössler 76 Jahre
12.12 Susanne Rauer 75 Jahre
12.12 Ortrud Feyerabend 72 Jahre
13.12 Ilse Kinsky 94 Jahre
19.12 Rosmarie Gralert 77 Jahre
22.12 Gudrun Göttle 72 Jahre
24.12 Maria Richter 92 Jahre
30.12 Rosa Kauffmann-Schmid 79 Jahre
31.12 Ursula Wanke 70 Jahre

4.1 Erika Reinhard 92 Jahre
5.1 Toni Rudel 72 Jahre
9.1 Adolf Sauter 75 Jahre

11.1 Gertrud Richter 80 Jahre
14.1 Rainer Johne 71 Jahre
20.1 Gerlinde Treml 71 Jahre
20.1 Herta Bosch 81 Jahre
21.1 Ursula Hecht-Rost 73 Jahre
30.1 Erika Dangelmaier 89 Jahre

Titelbild: 
Radolfzell Tourismus
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nen. Denn Kirchentag heißt, viel unterwegs sein, viel laufen, 
wenig Ruhe und viele Reize. Da ist es fein »nach Hause« zu 
kommen und sich mit dem Gastgeber noch ein wenig zu 
unterhalten. Doch den muss es erst einmal geben!

Bald werden wieder Betten gesucht von der Organisation 
des Kirchentags. Ich möchte Ihnen/Euch allen Mut machen 
sich zu melden. 

Dann können wir die Herbergssuche von Maria und Josef 
diesen Advent vielleicht neu überdenken und über den ei-
genen Schatten springen. Vielleicht findet sich ja ein kleiner 
Stall in Ihrer Wohnung?

Gerne erzähle ich dazu auch persönlich mehr: ulrike@
buckard.de

Herbergssuche
Kirchentag ist... ein Fest für alle Christen!
Kirchentag ist... gelebte Gastfreundschaft!
Kirchentag ist... ein spannendes, politisches, aufrüttelndes, 
erlebnisreiches und auch sehr ermüdendes Erlebnis!

Vom 3. bis 6. Juni 2015 findet der 35. Deutsche Evangeli-
schen Kirchentag wieder in Stuttgart statt. Zu diesem Groß-
ereignis werden viele Menschen aus ganz Deutschland und 
aus vielen Ländern der Welt anreisen. Alle diese Menschen 
suchen eine Herberge. 

Auch ich war seit 1986 immer in den verschiedensten 
Herbergen auf Kirchentagen untergebracht. Als junger 
Mensch in Klassenzimmern von Schulen, als Familie mit 
Kleinkindern bei Privatpersonen und in Familienschulen 
auf Luftmatratzen. In den letzten Jahren waren wir bei alt-
katholischen Gemeindemitgliedern in Hamburg und Leipzig 
untergebracht.

Es ist immer spannend gewesen, wo man dieses Mal 
untergebracht wird. Viele tolle Begegnungen, interessante 
Gespräche und sehr nette Menschen habe ich in den Her-
bergen kennengelernt. Sehr glücklich war ich über bequeme 
Gästebetten und liebevolle Frühstückstische bei Privatperso-

Impuls
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Adventszeit und Kirchentag
Ganz im Zeichen des Kirchentags steht in die-
sem Jahr die Adventszeit. Wir möchten auf diese 
Weise deutlich machen, dass ein Kirchentag 
nicht nur ein riesiges Treffen mit großem orga-
nisatorischem Aufwand ist, sondern auch und in 
erster Linie ein geistliches Ereignis.

Geistlicher Abend
»Damit wir klug werden«, heißt es nach der 
Übersetzung von Martin Luther in Psalm 90. Es 
geht in diesem Psalm um den Gegensatz »Der 
ewige Gott – der vergängliche Mensch«. Erfahre 
ich diese meine Vergänglichkeit? Und wenn ja, 
wie gehe ich damit um? Was bedeutet mir als 
vergänglichem Menschen die Ewigkeit Gottes? 
Solche und ähnliche Fragen könnten Thema 
beim geistlichen Abend am Freitag, 12. Dezem-
ber, werden, der sich mit dem Leitwort des Kir-
chentags und Psalm 90 beschäftigen wird – und 
das auf sehr vielfältige, kreative Weise. Deshalb 
noch einmal die Einladung, an diesem Abend 
teilzunehmen. Er beginnt mit der Lichtvesper 
um 18:30 Uhr in unserer Kirche St. Katharina. Es 
besteht aber auch die Möglichkeit, erst nach der 
Lichtvesper gegen 19:00 Uhr dazuzukommen.

Ankündigungen

Adventspredigten
Wegen der gemeinsamen Feier des ersten 
Adventssonntags mit unseren anglikanischen 
Glaubensgeschwistern und der Adventsfeier 
am zweiten Adventssonntag reduziert sich die 
Adventspredigtreihe in diesem Jahr auf zwei 
Sonntage. In beiden Fällen geht es um einen Be-
zug zur geistlichen Dimension des Kirchentags.

Am dritten Adventssonntag, dem 14. De-
zember, steht – wie schon beim geistlichen Abend 
zwei Tage zuvor – Psalm 90 im Mittelpunkt. »Ein 
Gebet des Mose, des Mannes Gottes« ist er über-
schrieben. Es handelt sich dabei aber nicht um 
eine Überschrift der Herausgeber der Bibelausga-
be wie in vielen anderen Fällen, sondern um einen 
Bestandteil des Psalmtextes, überliefert im ersten 
Vers. Was hat das für die Auslegung des Psalms zu 
bedeuten? Welche Botschaft wird mir auf diese 
Weise vermittelt?

Am vierten Adventssonntag, dem 21. 
Dezember, geht es um das Thema »Herbergssu-
che«, das Ulrike Buckard schon auf Seite 3 
dieser »kontakt«-Ausgabe angesprochen hat. 
Was viele nicht wissen: Um eine Herberge geht 
es auch in den Bibeltexten des vierten Advents-
sonntags. Der Herbergssuchende ist dabei Gott 
selbst. Was bedeutet das für mich?

Vielleicht ergibt sich nach den beiden 
Gottesdiensten noch ein Gespräch über das 
Gehörte.

So 14.12.2014
So 21.12.2014

Stuttgart, 10:00 Uhr

Fr 12.12.2014
Stuttgart, 18:30 
oder 19:00 Uhr

Foto: My-Berlin Club
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Weitere Adventsveranstaltungen
Adventsfeier im Ökumenesaal
»Der Nikolaus gehört in die Kirche!« Das war 
das einhellige Urteil nach der Adventsfeier des 
letzten Jahres. Und so hat die Gemeindever-
sammlung im März 2014 beschlossen, auch 
in diesem Jahr die Adventsfeier wieder im 
Ökumenesaal und den Nikolausbesuch in der 
Kirche zu veranstalten.  Ganz herzlich laden wir 
zu diesem Ereignis ein. Es beginnt am Sonntag, 
7. Dezember, um 14:00 Uhr mit einem Familien-
gottesdienst in unserer Kirche St. Katharina.

Nine Lessons and Carols
Neun Lesungen und Choräle: Aus diesem 
»Stoff« ist ein Gottesdienst gemacht, der in der 
anglikanischen Tradition zu Hause ist und sich 
nicht nur in England großer Beliebtheit erfreut. 
Wenn ihn unsere anglikanische Schwesterge-
meinde anbietet, ist das für sie jedes Jahr eine 
große Nummer. Längst reicht unsere Kathari-
nenkirche nicht mehr, um all die Leute aufzu-
nehmen, die diesen Gottesdienst suchen und 
sich durch ihn auf Weihnachten einstimmen 
lassen möchten. Deshalb lädt die Anglikanische 
Gemeinde in die Leonhardskirche ein, und zwar 
am dritten Adventssonntag, dem 14. Dezember, 
um 17:00 Uhr. Mit dabei sein wird der neue 
Bischof der Europäischen Diözese, Robert Innes.

Ökumenisches Hausgebet
Das alte Adventslied »Maria durch ein' Dorn-
wald ging« steht im Mittelpunkt  des dies-
jährigen ökumenischen Hausgebets, zu dem 
die Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen 
(ACK) in Baden-Württemberg am Montag, 15. 
Dezember, einlädt. Selbstverständlich kann der 
Gottesdienst, zu dem sich Familien, Freunde 
und Nachbarschaften zusammenfinden sollen, 
auch zu einem anderen Termin stattfinden. 
Es ist aber auch ein schöner Gedanke, wenn 
Menschen an verschiedenen Orten das Gleiche 
tun. Aus diesem Grund werden am 15. Dezem-
ber um 19:30 Uhr überall im Land die Glocken 
läuten und zum Hausgebet einladen.

Feier der Versöhnung
»Gott, wenn wir sagen, wir haben keine Schuld, 
führen wir uns selbst in die Irre, und die Wahrheit 
ist nicht in uns.« So beginnt eines der allgemei-
nen Schuldbekenntnisse, das in unserem Ge-
sangbuch »Eingestimmt« steht und in der Feier 
der Versöhnung gesprochen werden kann.  Von 
daher ist es gut, dass wir vor den großen Festen 
Weihnachten und Ostern Gelegenheit haben, 
die Feier der Versöhnung zu begehen. In unserer 
Gemeinde hat es sich bewährt, das in einem 
eigenen Gottesdienst zu tun – unabhängig von 
der sonntäglichen Eucharistiefeier. Er findet statt 
am Sonntag, 21. Dezember, um 9:30 Uhr.

So 21.12.2014
Stuttgart, 09:30 Uhr

Mo 15.12.2014
19:30 Uhr

So 07.12.2014
Stuttgart, 14:00 Uhr

So 14.12.2014
Stuttgart, Leonhardskirche,
17:00 Uhr

Bei Nine Lessons & Carols 
mit dabei: Bischof Robert 
Innes (links), hier bei seiner 
Bischofsweihe am 20. Juli in 
Canterbury. Foto: Psephizo



6 Ankündigungen

Weihnachtszeit
Weihnachtszeit: Das sind nicht nur die Feiertage 
am 25. und 26. Dezember, sondern auch die 
Tage danach bis zum Fest der Darstellung des 
Herrn am 2. Februar, mit dem traditionell die 
Weihnachtszeit abgeschlossen wird. Die Weih-
nachtszeit besteht aus zwei Teilen: Der Feier der 
Geburt Christi am 25. Dezember und den Tagen 
danach bis einschließlich zum 5. Januar, und der 
Feier der Erscheinung des Herrn (Epiphanie) am 
6. Januar, die an den darauffolgenden beiden 
Sonntagen entfaltet wird, sowie die Tage da-
nach bis einschließlich zum 2. Februar.

Die Feier der Geburt Christi
Heiligabend, 24. Dezember: Festliche Eucha-
ristiefeier am Vorabend des Weihnachtsfestes 
um 16:30 Uhr in Stuttgart, St. Katharina
Weihnachten, 25. Dezember: Festliche 
Eucharistiefeier um 10:00 Uhr in Stuttgart, St. 
Katharina
Zweiter Weihnachtstag, 26. Dezember: 
Festliche Eucharistiefeier um 15:30 Uhr in Aalen, 
St.-Johanneskirche und Weihnachtliche Licht-
vesper um 19:00 Uhr in Stuttgart, St. Katharina
Sonntag, 28. Dezember: Eucharistiefeier um 
10:00 Uhr in Stuttgart, St. Katharina
Silvester, 31. Dezember: Eucharistiefeier an 

der Schwelle zum neuen Jahr um 17:00 Uhr in 
Stuttgart, St. Katharina
Neujahr, 1. Januar 2015: Kein Gottesdienst
Sonntag, 4. Januar 2015: Eucharistiefeier um 
10:00 Uhr in Stuttgart, St. Katharina

Die Feier der Erscheinung des Herrn
»Heilige Drei Könige«, 6. Januar 2015: Öku-
menischer Abendmahlsgottesdienst um 19:00 
Uhr in Stuttgart in der evangelischen Leon-
hardskirche. Kein Gottesdienst in St. Katharina.
Sonntag von der Taufe des Herrn, 11. Januar: 
Eucharistiefeier um 10:00 Uhr in Stuttgart, St. 
Katharina und um 15:30 Uhr in Aalen, St.-
Johanneskirche. Am 10. Januar um 16:00 Uhr 
Eucharistiefeier in Tübingen, St. Michael.
Sonntag von der Hochzeit zu Kana, 18. Janu-
ar: Eucharistiefeier um 10:00 Uhr in Stuttgart, St. 
Katharina
Sonntag, 25. Januar: Eucharistiefeier mit Feier 
des Sakraments der Stärkung um 10:00 Uhr in 
Stuttgart, St. Katharina
Darstellung des Herrn, 1. Februar: Eucharis-
tiefeier mit Lichterprozession um 10:00 Uhr in 
Stuttgart, St. Katharina (Beginn im Ökumene-
saal) – Abschluss der Weihnachtszeit

Foto: Martin Krauß

Foto: Gil Wenger
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Mittwoch, 21. Januar, 19:00 Uhr, Jakobuskir-
che, Jakobsgasse 2: Evangelischer Gottesdienst
Donnerstag, 22. Januar, 18:30 Uhr, Friedens-
kirche, Rümelinstraße 12: Evangelisch-metho-
distischer Gottesdienst
Freitag, 23. Januar, 18:30 Uhr, St. Georg 
(Sand), Drosselweg 10: Gottesdienst der 
Rumänisch-Orthodoxen Gemeinde
Samstag, 24. Januar, 18:30 Uhr, Schlatterhaus, 
Österbergstraße 2 (Kapelle St. Maria von Ägyp-
ten): Gottesdienst der Russisch-Orthodoxen 
Gemeinde – Abschluss der Gebetswoche

Neuigkeiten in Kürze
Neuer Kirchenrechner
wird ab 1. Januar 2015 Dr. Michael Grieb aus 
Renningen-Malmsheim sein. Klaus Kohl hatte 
im Frühjahr 2014 erklärt, mit Abschluss des 
Rechnungsjahrs 2014 das Amt des Kirchenrech-
ners zur Verfügung stellen zu wollen. Klaus Kohl 
bleibt Mitglied des Kirchenvorstands und wird 
weiter verantwortlich sein für die Kollekten.

Zu Abgeordneten für die Landessynode
wurden von der Herbstgemeindeversammlung 
Dieter Schütz, Dr. Michael Grieb, Klaus Juchart 
und Matthias von Wuthenau gewählt. Ersatzper-
son ist Bernhard Buckard.

Di 25.11.2014,
18:30, Stuttgart

Weitere Veranstaltungen
Eucharistiefeier im Wohnstift Mönchfeld
Am Freitag, 19. Dezember, sind wir wieder zu 
Gast im Wohnstift Mönchfeld in Stuttgart-Frei-
berg. Mit den Bewohnerinnen und Bewohnern 
des Wohnstifts und Gästen aus der Nachbar-
schaft feiern wir um 15:00 Uhr die heilige Eu-
charistie in der Bibliothek des Hauptgebäudes. 
Der nächste Gottesdienst im Wohnstift wird am 
Freitag, 27. März, um 15:00 Uhr sein.

Für die Einheit der Christen
Auch im Jahr 2015 wird in Tübingen wieder die 
Gebetswoche für die Einheit der Christen gefei-
ert. Vom 19. bis 24. Januar laden verschiedene 
christliche Konfessionen Christenmenschen an-
derer Konfessionen herzlich ein, sich gegensei-
tig in Tübingen zu besuchen, miteinander zu fei-
ern und zu beten und so verschiedene Formen 
des gemeindlichen Betens kennenzulernen. 
Montag, 19. Januar, 18:30 Uhr, Haus der Ka-
tholischen Hochschulgemeinde, Belthlestraße 
40 (Meditationsraum): Eröffnung der Gebetswo-
che mit anschließendem »Ständerling«
Dienstag, 20. Januar, 18:30 Uhr, Kirche St. 
Michael, Hechinger Straße 45: Lichtvesper – 
Beitrag der Alt-Katholischen Gemeinde

Fr 19.12.2014
S-Freiberg, 15:00 Uhr

19.-24.01.2015
Tübingen



8 Gruppen, Kreise, Angebote

abendLicht
Ein besonders gestalteter Gottes-
dienst, immer am ersten Samstag im 
Monat um 18:00 Uhr. Zur Vorberei-
tung trifft sich eine Gruppe von Litur-
giebegeisterten, die gerne für neue 
Leute offen ist.

AG Kirchentag
Vom 3. bis 7. Juni 2015 findet in Stutt-
gart der 35. Deutsche Evangelische 
Kirchentag statt. Zur Vorbereitung des 
Programms, mit dem sich unsere Ge-
meinde in den Kirchentag einbringen 
will, hat sich eine Arbeitsgruppe Kir-
chentag gebildet..

Frauengruppe
Die Termine der Frauengruppe werden 
derzeit von Mal zu Mal besprochen, 
aktuelle Termine bitte unter der Kon-
taktadresse erfragen.

Michael Weiße 
Fon (0711) 6 33 33 07
weisse@ 
alt-katholisch-stuttgart.de

Joachim Pfützner
Fon (0711) 74 88 38
stuttgart@
alt-katholisch.de

Dirgis Wansor
frauengruppe@ 
alt-katholisch-stuttgart.de

Bibelteilen
Bibelteilen ist ein offener Kreis von In-
teressierten, die gemeinsam in der 
Bibel lesen und ihre Eindrücke teilen, 
nach dem Motto: Wer die Bibel teilt, 
hat mehr davon! In der Regel jeden 2. 
Dienstag im Monat um 17:30 Uhr im 
Ökumenesaal (siehe »Termine«)

Familienkreis
Im Familienkreis treffen sich Familien 
mit Kindern von wenigen Monaten bis 
derzeit ca. 6 Jahren. Es wird gemeinsam 
gegessen, gespielt, erzählt oder Stutt-
gart und seine Umgebung erkundet. 
Der gegenseitige Austausch, sowie das 
Kennenlernen der Kinder untereinan-
der steht dabei im Vordergrund. Treff-
punkt alle zwei Monate am zweiten 
Samstag und zu den Familiengottes-
diensten.

Bernhard Buckard
Fon (0711) 65 16 81

Raphael Osiw und
Silke Finger-Osiw
Fon (0711) 7 94 10  02,
www.familienkreis-
stuttgart.de

Kathy's Vesper
Ein Angebot für die Menschen auf der 
Straße. Einmal im Monat laden wir zu 
Gottesdienst und Abendessen in Kir-
che und Ökumenesaal ein. Die Vorbe-
reitungsgruppe ist immer offen für 
weitere helfende Hände (bitte vorher 
Kontakt aufnehmen).

Elisabeth
Schäffner-Singer
Fon (0711) 5 50 88 27
kathysvesper@ 
alt-katholisch-stuttgart.de

Jour fixe
Offener Gemeindetreff einmal im 
Monat freitagabends von 19:15 bis 
21:15 Uhr. In gemütlicher, entspannter 
Atmosphäre wird über ein Thema ge-
sprochen. .

Pfarrer Joachim Pfützner
Fon (0711) 74  88 38
stuttgart@ 
alt-katholisch.de
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rat@alt-katholisch-stuttgart.de
Gerne biete ich Ihnen als im Sozialbe-
reich tätiger Volljurist Hilfen für den 
Umgang mit Behörden, beim Ausfüllen 
von Formularen und beim Herausfin-
den von Hilfemöglichkeiten an. Die Be-
ratung durch mich erfolgt kostenlos 
und völlig vertraulich. 

»Rettet die Katharinenkirche e.V.«
Förderverein zur Rettung und Erhal-
tung der Katharinenkirche Stuttgart
1. Vorsitzender: Dipl. Ing. Georg Schmid, 
Restaurator FH 
Geschäftsstelle: Merkurstraße 24, 
70565 Stuttgart

Bank:
Ev. Kreditgenossenschaft Kassel
(BLZ 520 604 10) Konto 413 267

Internet: 
www.rettet-die-katharinenkirche.de

Religionsunterricht
Alt-Katholischer Religionsunterricht 
ist an den allgemein bildenden Schu-
len ordentliches Lehrfach. Unterrich-
tet wird nach den Bildungsstandards 
für alt-katholische Religionslehre im 
Land Baden-Württemberg. Im Schul-
jahr 2014/15 hat sich keine Religions-
unterrichtsgruppe gebildet.

Klaus Juchart,
Fon (0 70 31) 304 21 35
(Terminvereinbarung)
rat@ 
alt-katholisch-stuttgart.de

stein.auf.stein@ 
alt-katholisch-stuttgart.de

Pfarrer Joachim Pfützner
Fon (0711) 74  88 38
Fax (0711) 7 45 11 13
stuttgart@ 
alt-katholisch.de

Taizé-Gebet
Jede Woche am Dientsag um 18:30 
Uhr (außer Fastnachtsdienstag) treffen 
sich Menschen zum Gebet in der Form 
von Taizé. Das Gebet wird abwech-
selnd von verschiedenen Personen 
vorbereitet. MitbeterInnen sind herz-
lich willkommen.

Verein zur Förderung von Jugend-
lichen mit besonderen sozialen 
Schwierigkeiten e.V.
Der Verein ist aus einem diakonischen 
Projekt der alt-kath. Kirchengemeinde 
entstanden und setzt sich für Jungs 
und junge Männer ein, die der Prosti-
tution nachgehen.

Im Sinne christlicher Diakonie be-
treibt der Verein die Anlauf- und Bera-
tungsstelle »Café Strich-Punkt« für 
Jungs, die anschaffen gehen, sowie die 
Online-Beratungsstelle »info4escorts«.

Neu: Projekt »Antihelden*«: Jun-
gensensible Präventionsarbeit zu se-
xualisierter Gewalt und sexueller Bil-
dung
1. Vorsitzender: Lars Naumann
Bank:
IBAN: DE20 5206 0410 0000 4144 17
BIC: GENODEF1EK1
Internet: www.verein-jugendliche.de

Verein zur 
Förderung 
von Jugend-
lichen mit 
besonderen 
sozialen 
Schwierig-
keiten e.V.

Daniel Eberhard Falke

 

 

Saskia Reichenecker,
Geschäftsführung 
Fon (0711) 5 53 26 47
reichenecker@ 
verein-jugendliche.de

www.antihelden.info



10 Nachrichten aus der Gemeinde Gottesdienste

in Stuttgart
1. bis 4. Sonntag im Monat 10:00 Uhr Eucharistie
5. Sonntag im Monat 10:30 Uhr gemeinsam mit der 

Anglikanischen Gemeinde
dienstags 18:30 Uhr Taizégebet 
freitags 18:30 Uhr Lichtvesper
1. Samstag im Monat 18:00 Uhr abendLicht

in Aalen
am 2. Sonntag im Monat 
und den zweiten Feier- 
tagen der Hochfeste 15:30 Uhr

in Tübingen
2. Samstag im Monat 16:00 Uhr

Gottesdienste in Stuttgart
am 1. bis 4. Sonntag im Monat um 11:15 Uhr
am 5. Sonntag um 10:30 Uhr 
gemeinsam mit der Alt-Katholischen Gemeinde
Kontakt:
The Reverend Kenneth R. Dimmick
Fon (07 11) 7 87 87 83 vicar@stcatherines-stuttgart.de
Internet: www.stcatherines-stuttgart.de

Impressum Anglikanische Gemeinde

Herausgeber: Alt-Katholische Kirchengemeinde Stuttgart
Redaktion: Klaus Kohl (kk), Joachim Pfützner (jp), Dieter Schütz (ds) (V.i.S.d.P.)
Satz und Layout: Joachim Pfützner(jp), Dieter Ruthardt (dr)
Kontakt: kontakt@alt-katholisch-stuttgart.de
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 06.01.2015

Alt-Katholiken im Rundfunk
im Zeitraum Dezember 2014 und Janu-
ar 2015 keine alt-katholischen Beiträge

Verstorben ist
Ludwina Merker aus Berlin (früher 
Stuttgart-Vaihingen), 94 Jahre.
Gott schenke ihr ewiges Leben 
und den Trauernden viel Kraft.
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Gedruckt bei »walter digital Korntal-Münchingen« auf umweltschonendem Papier, da chlorfrei gebleicht. 

Für die vielfältigen Aufgaben unserer Gemeinde erhiel-
ten wir in den Monaten September und Oktober 2014 
an

Kollekten
Abendlicht 83,95 €
Alt-Katholische Diakonie Deutschland 106,90 €
Bischöfliches Seminar 146,30 €
Diakonische Aufgaben der Gemeinde 57,35 €
Gemeindebrief »kontakt« 60,70 €
Flüchtlingshilfe Irak/Jordanien 475,90 €
Opferstock 43,01 €
Strom 56,17 €
 gesamt 1.030,28 €

Spenden
Allgemein 1.080,90 €
Gemeindebrief 92,78 €
Kathy's Vesper 10,00 €
Seelsorgefahrten 30,00 €
 gesamt 1.213,68 €

Herzlichen Dank allen, die zu diesen Ergebnissen 
beigetragen haben!

Kontaktpersonen:
in Aalen Gertrud Zgraja 

Fon (0  73  61) 7 51 73 
aalen@ 
alt-katholisch-stuttgart.de

in Tübingen Friedhold Klukas 
Fon (0  74  71) 97 52 75 
tuebingen@ 
alt-katholisch-stuttgart.de

Anschriften der Kirchen
Stuttgart Katharinenkirche und Ökumenesaal, 

Katharinenplatz 5, Ecke Olgastraße, 
Fon (07 11) 24 39 01

Tübingen St. Michael, 
Hechinger Straße 45

Aalen Ev. Johanneskirche, 
Friedhofstraße

Konto der Kirchengemeinde:
Ev. Kreditgenossenschaft eG
 IBAN: DE58 5206 0410 0000 4029 66 

BIC: GENODEF1EK1
Internet: alt-katholisch-stuttgart.de

Alt-Katholisches Pfarramt

Pfarrer
Joachim Pfützner Merkurstr. 24 

70565 Stuttgart (Rohr) 
Fon (07 11) 74  88 38 
Fax (07 11) 7 45 11 13 
stuttgart@ 
alt-katholisch.de

Diakon mit Zivilberuf
Michael Weiße 70736 Fellbach 

Fon (07 11) 6 33 33 07 
Funk (01 70) 4 11 09 50 
weisse@ 
alt-katholisch-stuttgart.de

Kirchenvorstand
Dieter Schütz 70378 Stuttgart
(Vors.) Fon (0711) 12 85 93 16
 kivovo@ 

alt-katholisch-stuttgart.de



12 Berichte · Hintergrund

Kirchensanierung
Seit der Sanierung des Kirchenbodens und der 
Errichtung der Orgelempore 2010 ist es still 
geworden in Sachen Kirchensanierung. Aber 
das ist nur eine äußere Wahrnehmung.

Schuldentilgung und Prüfarbeiten
Dank der Hilfe des Fördervereins »Rettet die 
Katharinenkirche« konnte Kirchenrechner Klaus 
Kohl bei der Synodalkasse unseres Bistums statt 
der jährlichen 7.000 Euro Schuldentilgung jedes 
Jahr 14.000 Euro überweisen und damit bereits 
einen Großteil der insgesamt 70.000 Euro 
Schulden abtragen. Außerdem konnte eine Spe-
zialfirma für Restaurationen Untersuchungen 
an den Außenwänden der Kirche vornehmen, 
um zu ermitteln, was genau an welcher Stelle 
des Kirchenäußeren getan werden muss. Mittels 
dieser Ergebnisse konnte Architekt Prof. Dieter 
Faller eine Kostenberechnung der Außensanie-
rung erstellen, die dann auch als Grundlage für 
verschiedene Förderungsanträge zur Finanzie-
rung der Außensanierung gedient hat.

Förderungsanträge
Die Finanzkommission des Bistums sicherte uns 
2013 einen weiteren Kredit über 40.000 Euro zu. 
Auch das Denkmalamt wurde um Förderung 

angegangen. Dieses wiederum riet uns dazu, 
bei der Beauftragten der Bundesregierung 
für Kultur und Medien nachzufragen, ob eine 
Bewilligung von Mitteln aus einem Sonderpro-
gramm für Denkmalschutz möglich ist.

Förderungszusagen
Nach einer Wartezeit von knapp einem Jahr 
erhielten wir dann im Sommer die Zusage des 
Denkmalamts, unser Außensanierungsprojekt 
mit 26.750 Euro fördern zu wollen. Außerdem 
konnten aus dem Denkmalschutz-Sonder-
programm der Bundesregierung 50.000 Euro 
bewilligt werden. Zusammen mit dem zugesag-
ten Kredit der Finanzkommission über 40.000 
Euro und 7.000 Euro Eigenmitteln stünden für 
die Außensanierung unserer Kirche nun 123.750 
Euro zur Verfügung. Leider hat die Sache den 
Haken, dass die öffentlichen Zuschüsse erst 
fließen, wenn insgesamt mehr als 150.000 Euro 
für die Außensanierung aufgewendet werden. 
Das heißt: Wir können die anfallenden Arbeiten 
nicht auf ein bezahlbares Maß reduzieren, son-
dern müssen nun schauen, wie wir innerhalb 
kürzester Zeit die noch fehlenden 26.250 Euro 
beschaffen. Denn das ist der zweite Haken: Die 
bewilligten Mittel müssen bis zum 31.12.2015 
verbaut werden.  •  Joachim Pfützner

Katharinenkirche
vor der Sanierung

Foto: Hans Gauggel †

Katharinenkirche  Westseite

Katharinenkirche Portal
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Do 11.12.2014 Abendgottesdienst in St. Leonhard
Stuttgart 19:00

Kirchenvorstandssitzung
Stuttgart 19:30

Fr 12.12.2014 Lichtvesper
Stuttgart 18:30

Geistlicher Abend zur Einstimmung 
in den Kirchentag

Stuttgart 19:00

Sa 13.12.2014 Eucharistiefeier
Tübingen 16:00

So 14.12.2014 Eucharistiefeier
Stuttgart 10:00

Nine Lessons and Carols in der Leonhardskirche
Stuttgart 17:00

Di 16.12.2014 Ökumenisches Taizégebet
18:30

Di 02.12.2014 Ökumenisches Taizégebet
Stuttgart 18:30

Do 04.12.2014 Abendgottesdienst in St. Leonhard
Stuttgart 19:00

Fr 05.12.2014 Lichtvesper
Stuttgart 18:30

Sa 06.12.2014 abendLicht: Besonders gestalteter Gottesdienst
Stuttgart 18:00

So 07.12.2014 Eucharistiefeier
Stuttgart 14:00

anschließend Adventsfeier im Ökumenesaal

Di 09.12.2014 Bibelteilen
Stuttgart 17:30

Ökumenisches Taizégebet
Stuttgart 18:30

Termine

Dezember 2014



14 Termine

Dezember 2014
Do 18.12.2014 Abendgottesdienst in St. Leonhard

19:00

Fr 19.12.2014 Eucharistiefeier im Wohnstift Mönchfeld
S-Freiberg 15:00

Lichtvesper
Stuttgart 18:30

So 21.12.2014 Feier der Versöhnung
Stuttgart 09:30

Eucharistiefeier
Stuttgart 10:00

Di 23.12.2014 Ökumenisches Taizégebet
18:30

Mi 24.12.2014 Heiligabend
Festliche Eucharistiefeier (Familiengottesdienst)

Stuttgart 16:30

Do 25.12.2014 Erster Weihnachtstag
Festliche Eucharistiefeier

Stuttgart 10:00

Fr 26.12.2014 Zweiter Weihnachtstag
Festliche Eucharistiefeier

Aalen 15:30

Weihnachtliche Lichtvesper
Stuttgart 19:00

So 28.12.2014 Eucharistiefeier
Stuttgart 10:00

Di 30.12.2014 Ökumenisches Taizégebet
18:30

Mi 31.12.2014 Silvester
Eucharistiefeier an der Schwelle zum neuen Jahr

Stuttgart 17:00
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So 11.01.2015 Eucharistiefeier
Stuttgart 10:00

Eucharistiefeier
Aalen 15:30

Di 13.01.2015 Bibelteilen
Stuttgart 17:30

Ökumenisches Taizégebet
Stuttgart 18:30

Do 15.01.2015 Abendgottesdienst in St. Leonhard
Stuttgart 19:00

Kirchenvorstandssitzung
Stuttgart 19:30

Fr 16.01.2015 Lichtvesper
Stuttgart 18:30

Jour fixe Gemeinde
Stuttgart 19:15

Do 01.01.2015 Neujahr
Kein Gottesdienst

Fr 02.01.2015 Lichtvesper
Stuttgart 18:30

Sa 03.01.2015 abendLicht: Besonders gestalteter Gottesdienst
Stuttgart 18:00

So 04.01.2015 Eucharistiefeier
Stuttgart 10:00

Di 06.01.2015 Ökumenisches Taizégebet
Stuttgart 18:30

Do 08.01.2015 Abendgottesdienst in St. Leonhard
Stuttgart 19:00

Fr 09.01.2015 Lichtvesper
Stuttgart 18:30

Sa 10.01.2015 Eucharistiefeier
Tübingen 16:00

Januar 2015
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So 18.01.2015 Eucharistiefeier
Stuttgart 10:00

Mo 19.01.2015 Beginn der Gebetswoche für die Einheit der 
Tübingen Christen (Details siehe Seite 7)

Di 20.01.2015 Ökumenisches Taizégebet
Stuttgart 18:30

Lichtvesper im Rahmen der Gebetswoche
für die Einheit der Christen

Tübingen 18:30

Do 22.01.2015 Abendgottesdienst in St. Leonhard
Stuttgart 19:00

Fr 23.01.2015 Lichtvesper
Stuttgart 18:30

So 25.01.2015 Eucharistiefeier mit Feier des Sakraments
der Stärkung

Stuttgart 10:00

Di 27.01.2015 Ökumenisches Taizégebet
Stuttgart 18:30

Do 29.01.2015 Abendgottesdienst in St. Leonhard
Stuttgart 19:00

Fr 30.01.2015 Lichtvesper
Stuttgart 18:30

Januar 2015

Termine

Schulferien in Baden-Württemberg:
Weihnachten: 22.12.2014 - 05.01.2015 · Fasnet: 16.-20.02.2015 . Ostern: 30.03.- 
10.04.2015 · Pfingsten: 26.05.-06.06.2015 · Bewegliche Ferientage sind regional 
unterschiedlich.

Terminvorschau

01.02.2015 10:00 Lichtmess

18.02.2015 18:30 Aschermittwoch / Fischessen

06.03.2015 19:00 Weltgebetstag (St. Leonhard)

21.03.2015 10:00 Landessynode Baden-Württemberg

22.03.2015 10:00 Gemeindeversammlung Stuttgart


